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 An-gedacht 2 

Gottes Wort = unser tägliches Brot 
„Er aber antwortete und sprach: Es 

steht geschrieben (5. Mose 8,3): > Der 

Mensch lebt nicht vom Brot allein, son-

dern von einem jeden Wort, das aus dem 

Mund Gottes geht. <“ (Matthäus 4.4) 

Jesus wurde vom Teufel in Versuchung 

geführt. In der Wüste, als er hungrig war, 

forderte der Teufel Jesus auf, Steine in 

Brot zu verwandeln und seinen eigenen 

Hunger zu stillen. In diesem Kontext sagt 

Jesus, dass der Mensch nicht vom Brot al-

lein lebt, sondern auch von jedem Wort, 

das aus dem Mund Gottes kommt. 

Martin Luther erklärt in seiner Erklä-

rung des Vaterunsers (Kleiner Katechis-

mus), dass wir, wenn wir um unser tägli-

ches Brot bitten, nicht nur um Brot (Nah-

rung) bitten, sondern um „alles, was Not 

tut für Leib und Leben, wie Essen, Trinken, 

Kleider (…..) gute Regierung, gutes Wetter, 

Friede, Gesundheit (….).“ 

Die Aussage Jesu bedeutet nicht, dass 

wir all diese Dinge, die unser Brot zum Le-

ben sind, nicht brauchen, aber sie macht 

deutlich, dass wir ebenso wie unser Brot 

auch Gottes Wort brauchen. Gottes Wort 

ist für unser Leben genauso wichtig wie all 

diese anderen Dinge. Jesus macht deut-

lich, dass man ohne Brot nicht leben kann, 

so wie man ohne das Wort Gottes nicht le-

ben kann. 

Im Mai haben wir eine neue Gruppe 

für den Konfirmandenunterricht begon-

nen.  Beim   ersten Treffen  konnten  die 

  Konfirmanden die Bibeln, die sie von 

ihrer Gemeinde erhalten hatten, selbst ge-

stalten. Das zweite Treffen im Juni war ein 

Ausflug in das Bibelmuseum in Nürnberg. 

Dort konnten sie etwas über die Entste-

hungsgeschichte der Bibel erfahren. Auf 

diese Weise entdeckten sie nach und nach 

den wahren Wert der Bibel (Gottes Wort) 

für ihr Leben und auch für sich selbst. 

Möge die Bibel, Gottes Wort, ein Teil 

unseres täglichen Brotes sein. Möge jeder 

von uns immer wieder sehen und erfah-

ren, wie wichtig und köstlich dieses Brot in 

unserem Leben ist. 

 

Ihr Pfarrer 
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Herbstsammlung  vom 09. – 15.10.2023  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einfach so normal leben wie mög-

lich. Ohne Einschränkungen das tun, 

was man kann, und was möglich ist. 

Die Offene Behindertenarbeit 

(OBA) der Diakonie ermöglicht Men-

schen mit Behinderungen die Teilhabe 

am sozialen Leben. 

Die Dienste der OBA beraten Men-

schen mit verschiedenen Beeinträchti-

gungen und deren Angehörige. Sie in-

formieren über wohnortnahe Hilfsan-

gebote und unterstützen bei der Leis-

tungsbeantragung. 

Für dieses wichtige Angebot, so-

wie alle anderen Aufgabenbereiche  

 

 

 

 

     der Diakonie, bitten wir bei der 

Herbstsammlung vom 09. – 15. Okto-

ber 2023 um Ihre Unterstützung. 

 

 

 

70 % der Spenden an die Kirchenge-

meinden verbleiben direkt im Deka-

natsbezirk für die diakonische Arbeit. 

 

30 % der Spenden an die Kirchenge-

meinden werden an das Diakonische 

Werk Bayern für die Porjektförderung 

in ganz Bayern weitergeleitet. 

 

 

Weitere Informationen zur Offenen 

Behindertenarbeit erhalten Sie im In-

ternet unter www.diakonie-bayern.de 

bei Ihrem örtlichen Diakonischen 

Werk sowie beim Diakonischen Werk 

Bayern, Frau Lena Simoneit, Tel. 

0911/9354-268, simoneit@diakonie-

bayern.de 

 

Die Diakonie hilft.  
 
Helfen Sie mit. 
 

Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 

2222 22 

Stichwort: Herbstsammlung 2023 

 

 

 

 

 

http://www.diakonie-bayern.de/
mailto:simoneit@diakonie-bayern.de
mailto:simoneit@diakonie-bayern.de
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Simultaneen als Trainingslager religiöser Toleranz? 
Ökumenische Tagung präsentiert „Experi-

ment Zusammenleben unter einem Kir-

chendach“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahrhundertelang waren weite Teile 

der mittleren und nördlichen Oberpfalz 

ein „Trainingslager religiöser Toleranz“. So 

nutzten ab 1652 Evangelische und Katholi-

ken die Kirchen im Herrschaftsbereich 

Pfalzgraf Christian Augusts von Sulzbach 

gemeinsam – mancherorts bis heute. Wie 

es dazu kam und welche Anregungen sich 

daraus für die Zukunft ergeben könnten, 

darum geht es bei einer Tagung vom 15. 

bis 17. September 2023 in Sulzbach-Ro-

senberg. 

Der Förderverein Simultankirchen in 

der Oberpfalz e.V. und die Stadt Sulzbach-

Rosenberg veranstalten gemeinsam das 

ökumenische   Symposium   Simultaneen   

 im deutschen Sprachraum – „Experi-

ment Zusammenleben unter einem Kir-

chendach.“ Gleich zwei Bischöfe überneh-

men dafür die Schirmherrschaft. Diözesan-

bischof Rudolf Voderholzer und Regional-

bischof Klaus Stiegler aus Regensburg. Ein-

geladen sind alle, die neugierig auf die ge-

schichtlichen Zusammenhänge sind und 

gemeinsam ausloten möchten, welche Im-

pulse von der Idee des Simultaneums für 

die Zusammenarbeit der christlichen Kir-

chen ausgehen. Ein reichhaltiges Rahmen-

programm mit Fotoausstellung, Konzert 

und Exkursion machen die Veranstaltung 

für eine breite Öffentlichkeit attraktiv. An-

meldeschluss ist am 31. August 2023. 

 

 

Weitere Infos und Anmeldung unter: 

www.simultankirche.de/symposium 

 

 

Zusammenleben 

http://www.simultankirche.de/symposium
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Simultankirche Illschwang St. Vitus St. 

Veit 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Simultankirche Wildenreuth 

St. Jakobus 



Kohlberg | Weiherhammer 6 

Herzliche Einladung zu 
10.09.2023 - 14. Sonntag n. Trinitatis 

- Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD - 

 

 

17.09.2023 – 15. Sonntag n. Trinitatis 

 

 

23.09.2023 – 16. Sonntag n. Trinitatis 

- Zeltlagerplatz Plößberg - 

 

 

24.09.2023 – 16. Sonntag n. Trinitatis 

- Zeltlagerplatz Plößberg - 

 

01.10.2023 – 17. Sonntag n. Trinitatis 

 

 

08.10.2023 – Erntedank 

- Diakonie Bayern IV - 

 

 

 

15.10.2023 – 19. Sonntag n. Trinitatis 

- Eigene Gemeinde - 

 

 

21.10.2023 – 20. Sonntag n. Trinitatis 

Diakoneo Neuendettelsau 

 

 

22.10.2023 – 20. Sonntag n. Trinitatis 

- Diakoneo Neuendettelsau - 

 

 

 

 

 

 8.30 Uhr Kohlberg 

9.45 Uhr Weiherhammer 

 

 

10.00 Uhr Wernberg-Köblitz 

 

 

18.00 Uhr Weiherhammer (Samstag) 

 

 

 

9.45 Uhr Kohlberg (Jubelkonfirmation) 

 

 

10.15 Uhr Etzenricht 

 

 

8.30 Uhr Kohlberg (mit Abendmahl) 

9.45 Uhr Weiehrhammer (mit Abend-

mahl) 

 

 

9.45 Uhr Kohlberg (Beer Walbrunn Tage) 

18.00 Uhr Holzhammer 

 

 

18.00 Uhr Weiherhammer (Samstag) 

 

 

 

9.45 Uhr Kohlberg 
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unseren Gottesdiensten 
29.10.2023 – 21. Sonntag n. Trinitatis 

- Eigene Gemeinde - 

 

31.10.2023 - Reformationstag 

 

 

 

05.11.2023 – 22. Sonntag n. Trinitatis 

 

 

12.11.2023 – Drittletzer Sonntag des 

Kirchenjahres 

- Diak. Werk des Dekanatsbezirks II - 

 

 

19.11.2023 – Vorletzter Sonntag des 

Kirchenjahres – Volkstrauertag 

- Vereinigte Evang.-Luth. Kirche in 

Deutschland - 

 

 

22.11.2023 – Buß- und Bettag 

 

 

 

25.11.2023 – Ewigkeitssonntag 

- Eigene Gemeinde - 

 

 

26.11.2023 – Ewigkeitssonntag 

- Eigene Gemeinde - 

 

 

03.12.2023 – 1. Advent 

 

 

9.45 Uhr Weiherhammer 

 

 

19.00 Uhr Regionalgottesdienst in 

Mantel mit Beichte und Abendmahl 

 

 

10.15 Uhr Rothenstadt 
 
 
 
8.30 Uhr Kohlberg 
9.45 Uhr Weiherhammer 
 
 
 
 
9.45 Uhr Kohlberg 
 
 
 
 
19.00 Uhr Wernberg-Köblitz (mit 
Beichte und Abendmahl) 
 
 
18.00 Uhr Weiherhammer (Samstag) 
 
 
 
14.00 Uhr Kohlberg am Friedhof 
 
 
 
 
10.15 Uhr Etzenricht 
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Beer-Walbrunn-Tage am 14. und 15.10.2023 
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Konfirmation in Weiherhammer am 14.05.2023 
„Wir feiern heute die Bestätigung 

dessen, was Gott bei eurer Taufe verspro-

chen hat: Dass er euch liebt und nicht im 

Stich lassen wird“ sagte Pfarrer Márcio 

Trentini, ausgehend vom Markus-Evange-

lium, am Sonntag „Rogate“ in der Kreuz-

kirche zu Lea Eglmeier, Maurice Gmehling 

und Nico Schambach. Diese erneuerten 

ihr Taufversprechen und beantworteten 

die Konfirmationsfrage nach der Seg-

nung, Übergabe der Kreuze und Urkun-

den, bevor sie das Abendmahl empfin-

gen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Der Kohlberger Posauenenchor unter 

Leitung von Markus Sparrer sowie Ger-

traud Landgraf an der Orgel begleiteten 

den Gottesdienst. Anita Seifert über-

reichte im Namen des Kirchenvorstands 

den jetzt gleichberechtigten Mitgliedern 

eine „Eintrittskarte“ für alle Veranstal-

tungen der Gemeinde. „Sie gilt euer gan-

zes Leben lang, Den Eintritt hat Gott be-

reits für euch bezahlt.“ Seifert wünschte 

Gottes Segen und seine Begleitung auf 

dem weiteren Lebensweg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

11 Kohlberg | Weiherhammer 

Ausflug ins Bibelerlebnishaus in Nürnberg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Juni stand ein besonderer Kon-

firmandentag auf dem Plan. Wir sind 

mit dem Zug nach Nürnberg ins Bi-

belerlebnishaus gefahren. Dort 

tauschten die Konfirmand*innen an-

hand historischer Ereignisse, Innovati-

onen und religiösen Alltagsgegenstän-

den in die Entstehungswelt der Bibel 

ein und haben erfahren, wie die 

Worte in die Bibel kamen. Am Ende 

der 

Führung durften die Jugendlichen sich 

in der griechischen und hebräischen 

Schrift ausprobieren und auf Perga-

ment einen Bibelvers ihrer Wahl, mit 

Feder und Tinte schreiben. 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Natürlich kam auch die Freizeit 

nicht zu kurz. Nach einem ausgiebi-
gen Stadtbummel traten wir die 
Heimreise an. „Es war ein super schö-
ner Tag“, so war die einhellige Mei-
nung. 
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Auf dem Simultanradweg nach Kohlberg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Förderverein Simultankirchen in 

der Oberpfalz hatte am Kohlberger Kirch-

weihsonntag zur Sternfahrt eingeladen. 

In Rothenstadt, St. Bartholomäus, star-

tete eine 17-köpfige Fahrradgruppe. Ers-

tes Ziel war Etzenricht, mit Besichtigung 

von St. Nikolaus. Über Weiherhammer 

und Röthenbach ging es dann nach Kohl-

berg. 

Dort wurden die Radler von dem ört-

lichen Vertreter schon erwartet. Nach ei-

ner kurzen Verschnaufpause führte Karl 

Prösl, die mittlerweile auf 60 Personen 

angewachsene Personengruppe, durch 

die Geschichte der Nikolauskirche Kohl-

berg. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Das Gotteshaus wird auf rund 800 

Jahre geschätzt und wurde früher von 
beiden Konfessionen genutzt, ebenso das 
Schulhaus, gleich daneben. Beide Ge-
bäude, mittlerweile ausschließlich von 
der evangelischen Kirchengemeinde ge-
nutzt, sind reparaturbedürftig. Der Vor-
trag von Karl Prösl war mit viel Humor 
vorgetragen, ein großer Applaus war der 
Lohn dafür. 

Die Radlergruppe wählte den Weg 

über die Gründörfer und Gelpertsricht zu-

rück nach Rothenstadt. Alle Teilnehmer 

waren von der Tour begeistert und beein-

druckt. 
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Veranstaltungen der Gemeinde 
 

 

 

 

 

 

 

 

Im Juli fand wie jedes Jahr der von 

Sabine Hengl organisierte Ausflug des 

ev. Seniorenkreises statt. 

Diesmal ging es in Fahrgemein-

schaften mit den eigenen PKW´s nach 

Parkstein ins Vulkanmuseum. Nach 

einer interessanten und ausführlichen 

Führung, mit Ausbruch des Vulkans, 

durch Geo-Rancherin Bettina Rüstow 

machten wir uns wieder auf den nach 

Hause Weg ins Gemeindehaus 

Kohlberg.  

Dort erwarteten uns mehrere 

Bleche Pizzen, gemacht von Pizza 

Sedan – trotz Ruhetag, welche zu 

einem kühlen Radler oder Wasser sehr 

lecker schmeckten. Danach saß man 

noch lange zusammen und hielt einen 

Ratsch miteinander. 

In diesem Jahr wurden für die 

Senioren eigene gebundene 

Liederbücher, um die Kopierkosten zu 

senken, angeschafft. 

 

 

 

Der evangelische Frauenkreis traf 

sich am 10. Juli 2023 zu einem gemüt-

lichen Grillabend, welcher immer 

gerne und zahlreich angenommen 

und besucht wird. 

In gemütlicher Runde saß man zu-

sammen und kam im Gespräch über 

dies und jenes.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an 

den SV Vorsitzenden Norbert Merkel, 

welcher für uns immer am Grill steht 

und das Sportheim zur Verfügung 

stellt. 
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Poesie im Kirchgarten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

„Der Sprung in der Schüssel“ 

ist eine Geschichte mit -Aha Ef-

fekt- konnte man bei uns erle-

ben…kann man gerne im Inter-

net nachlesen 😊 

Wussten Sie, dass im Gesangbuch 

nicht nur tolle Lieder stehen? Sehr 

viele Gedichte, Sprüche und gute 

Worte kann man darin finden. Eine 

kleine Auswahl konnte man am Po-

esieabend „am Baum“ lesen. 
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am 15. Juli 2023 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kirche war gestaltet unter dem 

Motto“ Kein Mensch geht über die 

Erde, den Gott nicht liebt. 

Mit guten Gesprächen verging die 

Zeit wie im Flug. 

Paul lebt den Bud-

dhismus und hat 

gerne vielfältige Fra-

gen beantwortet und 

lud zu kleinen Medi-

ationen ein. 

 

Der Wunschbaum konnte 

von den Besuchern mit 

Wünschen behängt werden. 

Diese flattern nun im Wind 

und tragen die Wünsche in 

die Welt! 
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Brasilianischer Sound begeistert die Kohlberger 
Der Kohlberger Pfr. Márcio Trentini, 

der aus Brasilien stammt, nutzte die 

Gunst der Stunde und holte eine 

brasilianische Band, die sich zurzeit auf 

Deutschlandtournee befindet, nach 

Kohlberg. 

Auf dem Marktplatz war am Mitt-

woch, 26.07.23 alles für das Konzert 

vorbereitet, als plötzlich ein heftiger 

Regenschauer über Kohlberg niederging. 

Doch das Publikum ließ sich vom 

schlechten Wetter nicht abhalten und 

war trotzdem zum Konzert gekommen. 

Kaum war der Regen vorbei, füllten sich 

die Reihen vor der Bühne. Nur wenige 

Sitzplätze blieben frei. 

Zu Gast war das Stadtorchester aus 

Imigrante (Brasilien). Die Kapelle unter 

der Leitung vom Maestro Astor Jair 

Dalferth besteht seit 1993 und ist auf 

Initiative der Stadtverwaltung gegründet 

worden. Die instrumentale Besetzung 

entspricht einer Standard Big Band mit 

Saxophonen, Trompeten, Posaunen, 

rhythmisch und harmonisch unterstützt 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

unterstützt von Keyboards, 

Percussion, Gitarre und Bass. Das 

Repertoire beinhaltet brasilianische 

Volksmusik, Jazz, Musik aus 

Lateinamerika, internationale Fimmusik 

sowie Rock und Pop. 

Bürgermeister Gerhard List hieß die 

vielen Besucher willkommen. Seine 

Freude über die Gäste aus Brasilien war 

ihm anzusehen. Zur Feier des Tages wur-

de auch die brasilianische Flagge gehisst. 

Sein Amtskollege begrüßte die Zuschauer 

in gutem Deutsch und freute sich in 

Kohlberg bei einem brasilianischen 

Geistlichen auftreten zu dürfen. 

Besonders Pfr. Trentini und seine Frau 

ließen sich vom Sound aus der Heimat 

anstecken, swingten mit und legten auch 

ein Tänzchen auf dem Marktplatz hin. 

Die Musiker und die beiden Sänger-

innen zogen das Publikum mit perfekten 

Stimmen sofort auf ihre Seite. Großer 

Applaus und Zugaberufe waren selbstver-

ständlich bei den Darbietungen. Die 

älteren Zuhörer erinnerte der Sound ein 

wenig an James Last. 
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Ferienprogramm am 06.09.2023 
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  Die Gemeinde lädt herzlich ein 
  Posaunenchor: 

 

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei 

Markus Sparrer, Tel. 09608/322 

oder 0151/44948232 

 

 

 

 

Seniorenkreis: 

 

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei 

Sabine Hengl, Tel. 09608/923979 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konfirmanden 2024: 

 

 Jeweils am Dienstag um 20.00 Uhr 

im Gemeindehaus Kohlberg 

 

 

 

 

 

 

 

Montags, 14.00 Uhr im evangelischen Ge-

meindehaus Kohlberg 

• 04. September 2023 

Vortrag von Erna Häupl über 

„Hansestadt Hamburg: Hören – 

Sehen – Verstehen“ 

 

• 09. Oktober 2023 

„Wir feiern brasilianisch Ernte-

dank“ mit Pfr. Márcio Trentini 

 

• 06. November 2023 

„Der Herbst zieht durch die Flu-

ren“ Bilder – Lesen – Singen mit 

Erna Häupl 

 

 

 

• 24. September 2023 

Gottesdienstbesuch in eigener 

Gemeinde, Unterricht ab 13.30 

Uhr im Albert-Weidner-Haus in 

Etzenricht zum Thema Glaubens-

bekenntnis 

 



 

Wir sind für Sie da 20 

Evang.-Luth. Pfarramt Kohlberg | Weiherhammer 
 Marktplatz 1      92702 Kohlberg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nikolauskirche Kohlberg 
Marktplatz 2 
92702 Kohlberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kreuzkirche Weiherhammer 
Barbarastr. 25 
92729 Weiherhammer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Pfarrer Márcio Trentini   
Er wohnt mit seiner Familie in Mantel 
Weinstr. 41, 92708 Mantel 
Tel. 0178/2009687 
 
 
 
 
 
 
 
Büro: Fr.: 08.00 - 13.00 Uhr, Sekretärin Evi Deinl 
Telefon: 09608/288 
Mail: Pfarramt.Kohlberg@elkb.de 
Internet: www.Kohlberg-evangelisch.de 
 
Vertrauensfrau: Gertraud Landgraf, Tel. 09608/598 
stellv. Vertrauensfrau: Anita Seifert, Tel. 0151/65065855 
 
 
Kirchengemeinde: 
 IBAN: DE52 7606 9369 0000 8122 18 
Kirchgeldkonto: 
 IBAN: DE87 7606 9369 0300 8122 18 
 
 
Katholisches Pfarramt Weiherhammer 
Pfr. Varghese Puthenchira 
Kirchstr. 9 
92729 Weiherhammer 
Tel. 09605/1378 
 
 
 
 


